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3. Bundesliga Herren Süd

SV SCHOTT Jena : TSG Kaiserslautern 
Samstag, 02.04.2022, 14:00 Uhr

Klajber fixiert zwei Punkte für die TSG Kaiserslautern

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Adam Klajber nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der TSG Kaiserslautern im Match der 3. Bundesliga Herren
Süd einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV SCHOTT Jena, das eine 3:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:22) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Sushmit Sriram, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 19. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
25:13.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Spanik / Rezetka gegen Sriram / Turrini hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Mego / Süß holten anschließend indessen
mit einem 3:1 gegen Klajber / Köhler einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine schmerzhafte Niederlage gab es danach
für Pavol Mego beim 2:3 gegen Rafael Turrini. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen
Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten
Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Tibor
Spanik in seinem Einzel gegen Sushmit Sriram etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Zwar brachte Felix Köhler Roman Rezetka
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Roman Rezetka mit 3:1 durch. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Leonard Süß die Begegnung mit 1:3 gegen Adam
Klajber abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV
SCHOTT Jena und TSG Kaiserslautern in die Box. In toller Verfassung präsentierte sich Pavol Mego
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Sushmit Sriram. Es dauerte eine Weile, bis Tibor Spanik sein 3:2 gegen Rafael Turrini feiern konnte.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Roman Rezetka und Adam Klajber, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.04.2022 gegen
den TTC SR Hohenstein-Ernstthal, während die TSG Kaiserslautern am 03.04.2022 gegen den TV
Leiselheim antritt.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Spanik / Rezetka 0:1, Mego / Süß 1:0 
Einzel: P. Mego 0:2, T. Spanik 1:1, R. Rezetka 1:1, L. Süß 0:1 

 TSG Kaiserslautern
Doppel: Sriram / Turrini 1:0, Klajber / Köhler 0:1 
Einzel: S. Sriram 2:0, R. Turrini 1:1, A. Klajber 2:0, F. Köhler 0:1


